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Amtsblatt znr Laibacher Zeituna Nr. U.
Montag den 14. Jänner 1878.

(!52—2) Nr. lN5.

Theaterverpachtung.
Zur Unternehmung der deutschen Borstellun

gen im landschaftlichen Theater in Laibach während
der Saison vom Monate September 1U7« bis
zum Palmsonntage 187!) wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Der Unternehmer hat ein den Ansprüchen
des gebildeten Publikums entsprechendes Schau-
und Lustspiel sowie Posse und Operette beizu-
stellen. Aus jene Bewerber, welche auch Opern
Vorstellungen zu bieten sich verpflichten, wird vor̂
züglich Rücksicht genommen werden.

Für die Theaterbibliothel, Garderobe und,
insoweit das vorhandene Szenarium nicht aus-
pichen sollte, auch für neue Decorationen hat der
Unternehmer zu sorgen.

Hiesür wird demselben nebst den Eintritts»
geldern eine mit dem Landesaußschusse nach Maß
Habe der gebotenen Leistungen zu vereinbarende
Subvention zugesichert.

Sollte der Bewerber nach dem Wunsche des
llovenischen dramatischen VereineS in Laibach auch
ble Ausführung slovenischer Bühncnvorstcllnngcn
Nach Maßgabe der mit diesem Bereine zu pflegen-
den, vom LandeSausschusse zu genehmigenden Ver-
einbarung übernehmen, so würde hicfür eine be
sondere Subvention zugesichert werden.

Bewerber um diese Unternehmung wollen
ihre Gesuche unter Nachweisung der bisherigen
Leistungen, des Besitzes der nöthigen Bibliothek
und Garderobe, unter Anschluß einer Caution von
«00 st. in Barem oder in aus der österreichischen
Börse notierten Obligationen nach dem Tageskurse,

bis 10. Feb rua r 1 8 7 8

Hieramts einbringen und in dem Offerte beson-
ders angeben, ob aus die Uebernahme slooenischer
Bühnenvorstellungen «flectiert wird.

Die näheren Bedingungen können beim ge-
fertigten Landesausschusse eingesehen werden.

Laibach am 8. Jänner 1878.

Dom krainisHcn Annäe»llu»s<4nlsse.

(71—3) Nr. 21.

Kundmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

hicmit bekannt gegeben, daß die Erhebungen be-
hufs der

Anlestunft der neuen Grundbücher i n
der Aarast ra lgemeinde H a g o r i c a

am 22. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, in Hagorica beginnen
werden, wozu alle jene Personen, welche an der

Ermittlung der Vesitzverhä'ltmsse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf
klarung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht lönolMjchiz am ^. ^un
ner 1878.

(88—3) Nr. 72.

Kundmachung.
Die EinHebung der Hundetaxe für das Jahr

1878, und zwar für jeden Hund ohne Ausnahme,
hat mit 1. Jänner l. I . begonnen, und sind die
neuen Hundemarken bis längstens

20. J ä n n e r 1 8 7 8

bei der Stadtkasfe gegen Erlag der Tafe pi. ^ sl.
zu lösen.

Mit Bezug aus den §14 der BollzugS-
Vorschrift über die EinHebung der Hundetaxe werden
sohin alle Hundebesitzer an die rechtzeitige Enti ^
tung dieser Tafc mit dem Beifügen erirm'-V
vom 21. d. M . an alle auf der (Nasse !
und mit der Pro 1878 bestimmten .Hundemarke
nicht versehenen Hunde sofort vom Wasenmeister
werden eingefallen werden.

Stadtmagistrat Laibach am 2. Jänner 1878.

A n z e i g e b l a t t .
(5201-3) Nr. 6605).

Neassumierung
dritter ezec. Feilbictuug
I n der Hfccutionsjache des l. l. Slcuer.

^ntes Sittich gegen Franz Sclan von
vrastoudol pcw. 25»7 f l . 5»!'/, tr. wird
°'e mit dem Gescheide vom 11. Juni
" ? 6 , Z. 2821, auf dcn !1. November
^ H. angeordnete und sohin sistiertc dritte
"tilbielung der dem letzleren gehörigen,
"" Grundbuchc der Herrschaft Weifelburg
^ Rects. . Nr. 114' / , vorkommenden
"llalilül reassnmiert und der Tag auf den

24 . I ü n n e r 1 8 7 » ,

.^Mittags um 9 Uhr, in der Gericht«.
""i l t l ,nil dem vorigen Anhange an»
geordnet.
5, 5. l. Oezirlsgericht Sittich am 3ten
Member 1877.

(^7^3) Nr. 4073.

Aecutive
Realitäten -Versteigerung.

. , Aom l l. Vczirlsgerichtc Littai wird
"Ottnl gemacht:

. Es s,i über Ansuchen deS Nnlon Pregel
5°" M is j , l die ercc. Versteigerung der

^ Anton Pregcl von Usljc gehörigen,
" / 'Mich auf 2> »40 st. geschätzten Realität
^Herrschaft Sittich »ub Urb. Nr. 14
l^'Uizet und hiezu drei FeilbiclungS>

«"ngcn, und zwar die crsle auf den
t,. 22. J ä n n e r ,

zwrue auf den
^ .. 22 ' ssebruar

° dle dritte auf den
j 22. M ü r z 1 8 7 8 ,
^""Mal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
«ha Gerichtslanzlei mit dem Anhange
»>^"dnet worden, daß dic Pfandrealilül
Um x " ^ ' " " " ^ Weiten Fcilbiclung nur
>>rll. " ^ " ^ ' " SchützungSwclth, bet der
l t l ! . ^ "bel auch unter demselben hintan
"den werden wird.

i>H. l ^citalionsbcdingnisse, wornach
^^ ' °nd re jeder ^icilanl vor gemachtem
V . ' " " ^ p " i - Vadium zuhanden der
^ "'°nslommission zu erlegen hat. sowie

vchühungsprolololl und der Grund«

buchsexlract lönncn in der diesgcricht.
lichen Registratur cingcschen werden.

K. l. Äczirlsgcrichl mittat am 2l1ste»
November 1877.

(5,^65—3) Nr. 10,096.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Blim l. l Bezirlsgerichie Motll ing
wird belannl gemacht:

Hs sei ülier Ansuchen der Bara Rezel
von Vojanbdors die efec. Versteigerung dcr
dem Marlo Rezel von dort aehürigen,
gerichtlich auf I(X> fi. geschätzten Hub-
realilüt «ud Ertr.«Nr. 26 dcr Steuer
gemeinde VojanSdorf bewilliget und hiezu
drei Feilbietunas'Tagsatzungen, und zwar
die erste anf den

23. I H n n e r ,
die zweite auf den

2 2 . F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M i i r z 1 8 7 » ,
jedesmal oormillaas von 8 bls 10 Uhr,
im AmlKgcbüudc mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Psandrealltüt bei
der ersten und zweiten fteilbie^ung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bel der
dritlen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die öiiilaiionsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachlem
ilnbolc ein lOperz. Badium zuhanden dcr
^icilallonslommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schühungsplolololl und der Grund»
buchserlracl tonnen in der dlesaerichl«
lichen Reg'slralur eingesehen werden.

K. l . Bczirlsgericht Mull l ing am
13. Ollooer 1877.

(5364—3) Nr. 10,188.

(izecutive
RealitateN'Versteigerung.

Vl),n l. t. Vezirlsgerichte Mottl ing
wird belannl gemacht:

2s sei über Ansuchen deß Mi lo Vo.
horii V0!, Krasinz die exec. Bersteigerung
der dem Georg Elarasinic' von dort ge-
hörigen, gerichtlich aus l>420 st. geschützten
Hubrealitilt »ud Eurr.-Nr.130 »<l Herr.

schafl Krupp bewilliget und hiezu drei
Feilbielungb-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

23. I ü n n e r .
die zweite auf den

22. F e b r u a r
und die dritte »uf den

22. M i i r z 1 8 7 8 ,
iedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
jm Umtsgebäude mit dem UnHange an»
geordnet worden, daß die Piandrealiläl
bel der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^»cilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jedtl ^icüanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icilationstommijsikn zu erlegen ha:, sowie
das Schützungsprotololl und dcr Olund
buchseflract lönncn in dcr dlesgcrlchl»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgcnchl Mottl ing am
16. Oltober 1877.

(50—3) Nr. 20,838.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . sladl.. beleg. Oczirlsgtlichte
Laibach wird belannl gemacht:

2s se> über Ansuchen der lrainischen
Sparkasse in ^aibach die lflculioe Bcr«
sleigerung der dem ProdiguS Kraoz Ru
perl von Etlahomer gehörigen, gerichtlich
aus 2979 ft. 40 lr. geschützten, im Grund,
buche Sonnegg i t ln l . » Nr. 106 und ucl
Lanonicat ^ambcrg 5ul» Urb. > Nr. 112,
sc»I. 129, vnrlommenden Rlalltül wegen
schuldigen 6(X) fi. s. «. dlwillge. und
hiezu drei geildiclungs.lagsatzungen, und
zwar die erste aus dcn

23. I ü n n e r ,
die zweite aus den

23. F e b r u a r
und die dritte aus den

23. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ Uhr,
hiergcrichls mit dem ünhange angeordnet
worden, dah die Psandreulitül bei der
ersten und zweiten sellbieluna nur um
oder über dem Vchützungswcrlh, bei der

dritten aber auch unter drmMben hintan»
gegeben werden wird.

Dle ^illtationsbel',,^,l,,,>, —h
insbesondere jedci Vic.laiu vor
ttnbole ein 1 " :
Licitallonslun,,, ,, .
das Schähungsprololull und t»
buchsrrtracl löimen in der diesen n ^ ,»,lil
Regislralur sinsssjshsil writ's!,.

it. l . ' ^ericht Valbach
am 17. <- >

^t)30C'—2) Nr. 10,402.

Neuerliche T î iigen.
,̂, . . , . ' ,

Gröl
<is !»>c» .

^evstel von i i . .,,._ .̂  ,, ,,,
scheide vom 28. Juni 1877. H.
mit dem Neasfui, ' '
Frilbillungen dcr
belal von Zagorua > )ir. 101,
wm. U, s'! ' N l ..! ..,,„ . „ . , . , neuerlich
auf den

2 l . ^ u n n c r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8. M ä r z I 8 7 8 ,

jedesmal vormilla^o >"" l«'N!>, „ni l»s„>
ocirigsn Nnhan^e

K. l- Bczir lb^ i i i . l ^ i l , ^« ,^ ,^ . i,m
6. Dezember I">7'<.
( 5 ^ 0 2 - 3 ) Nr. 6311.

Neassumienmg
dritter erec. Felldlclung.

Bom l. l. Ve^, ' i " " > ^ilnch wird
blliil'nl gemach«:

Ee werd« dic in 1
6. August 1877. Z j .
Olluber 1877 llllgcor^lxl .ewl,»,,«, jo.uch
sisllcrtc drille lfrc. Fellbilluxg t»cr c»ll„
Iohaon tlol>c'ina von ^ube,,, «lUöü^»
stealiläl ^u!» U,b - ^ i , !
jchajl S'll,ch ^Huuoul»!^
sumiert und der Tag aus den

24. D ü n n e r 1 8 7 8 ,
vormittag« um 9 Uhr. m,l dem Ociiüaen
ang>
tcm
dcnden werbl welden.
November 1877.
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(5370-1) Nr. 3574.

Uebertraaung
eMltiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 23sten
Jänner 1877, Z. 800. auf den 25. April.
25. Mai und 26. Juni 1877 angeordne-
ten Realfeilbietungen der der Maria Mi»
t M i i von Eemiö gehörigen Realitäten
werden auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ä r z und

29. M ä r z 1878
mit Geibehalt des Ortes, der Zeit und
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. l- Bezirksgericht Mottling am
15. April 1877.

(5358—1) Nr. 10.636.

Neuerliche Tagsatzungen.
Die mit dem Bescheide vom 17. Juni

1877. Z. 5942. auf den 29. August.
28. September und 31. Oktober 1877
angeordneten executioen Realfeilbietunssen
in der Executionssache der l. k. Finanz»
procuralur (uom. des hohen Aerars) gegen
Johann Mihelciö von Semic pcto. 5)5 si.
75 kr. s. A. werden mit dem vorigen An-
hange auf den

1. F e b r u a r ,
1. M ü r z und

29. M i l r z 1 8 7 8
neuerlich angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
29. Oktober 1877.

(169 -1 ) Nr. 29.309.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt.. deleg. Bezirksgerichte

^aibach wird den derzeit unbekannten Er-
den des verstorbenen Herrn V. E. Supan
bekannt gemacht:

Es haben wider dieselben die Herren
Klein H Kooaö, Buchdruckereibesitzer in
^aibach (durch Dr. Sajovic). «ub Zahl
26.793 die Klage peto. 62 ft. 72 kr.
j . A. eingebracht. worüber zur summari
schen Verhandlung die Tagsahung auf den

18. J ä n n e r 1878

angeordnet worden ist.
Die Erben nach dem verstorbenen

Herrn B. E. Supan werden dessen zu
dem Ende ennnert, daß sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen oder inzwi-
schen dem aufgestellten Kurator aä actuiu
Herrn Dr. Valentin Zarnil ihre Rechts«
behelfe an die Hand zu geben, oder sich
auch einen anderen Bevollmächtigten zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen haben.

K. k. stadt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 28. Dezember 1877.

(37—1) Nr. 8597.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gcn»acht:

Es sei über <l„suchen des Ferd. Sajooic
(recte Firma Pleiweiß von Krainburgj die
exec. Versteigerung der der Rosalia Kozjel
von Klanz gehörigen, gerichtlich auf 650 fl.
geschätzten, sud Urb.'Nr. 58 und ad Grund«
buch Herrschaft ikreutz vorkommenden Rca<
lität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs . Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. J ä n n e r ,
die z»eile auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Echähungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icitalionsbedingnisfe. wornach
insbesondere jeder tticitant „or gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gru'id-
buchsextract sönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
7. Dezember 1877.

( 1 1 - 1 ) Nr. 11.071.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Exccutionssache des
Varthelmä ^ele von Slavin« (durch Dr.
Eduard Deu) gegen Franz Tore von
Elavina wegen 35 ft. e. s. c. die mit dem
Bescheide vom 9. Dezember 1876. Zahl
11.501. auf den 23. März 1877 an-
geordnet gewesene und sohin Werte dritte
exec. Feilbietung der Realitüt 8uli Urb.«
Nr. 1132 und 276' / , 2ä Adelsberg
auf den

7. Februa r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mildem
vorigen Anhange im Reafsuinierungswege
angeordnet.

K. f. Bezirksgericht Adelsberg am 13ten
November 1877.

(170—1) Nr. 29.147.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht, daß in der
Realexecutionssache des Anton Ren.zgar
von Matena gegen Martin Kumse von
Brest zu der mit oieögerichllichem Bescheide
vom 15. September 1877, Z. 20.840,
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der im
Grundbuche Soimegg 8ub Einl.-Nr. 272
und 869 vorlomi'.'.enden Realität am

23. J ä n n e r 1 8 7 8 .
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange geschritten werden wird.

K. t. stäot.-delcg. Bezirksgericht Kaibach
am 25. Dezember 1877.

(5318—1) Nr. 7551.

Zweite und dritte
executive Fcilbietuug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde die mil dem hiergerichtlichen
Bescheide vom 17. Dezember 1876. Zahl
6633, auf den 24. März und 25. April
1877 angeordnete, jedoch Werte exec,
zweite und dritte Feilbietung der auf
850 ft. bewertheten Gregor Trost'fchen
Realität in Podraga, kä Neuloffel tom. I,
pkß. 1. auf den

1. Feb rua r und
2. M ä r z 18 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts m?t dem Anhange angeordnet,
daß dieselbe bei der zweiten Feilbietung
nur um oder über. bei der dritten aber
auch unter dem Werthe an öen Meislbieter
hlnlangegcbe^ wtr>en wird.

K. t. Gezirlsarricht Wippach am 10ten
Dezember 1877.

( 4 1 - 1 ) Nr. 8626.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-

amtes zu Krainburg die exec. Versteigerung
der dem Andreas Berpant von Seebach
gehörigen, gerichtlich auf 3 l60 ft. geschätzten,
im Grundbuchc Flüdnig 5ub Urb.«Nr. 788
bewerlheten Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die ^icilationöbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Lintant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der dießgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 8ten
Dezember 1877.

(52-1) Nr. 22,825.

Erecutive
Nealitätenversteigeruug.

Vom t. l. städt.. deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicte vum N.August 1^77,
Z. 18,456, bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef Mechle
(durch Dr. Harnil) die widrr Jakob
Slrumbelj von Untergolo bewilligte exec.
Realfeilbietung über einverständliches An-
suchen beider Theile auf den

30. J ä n n e r ,
2. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 7 8 ,

ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. t. slädt.'deleg. Bezirksgericht ^aibach
am 10. Oktober 1877.

(129—1) Nr. 14,909.

(zzecutive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Vtudolfswerth

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Pintar

von Rudolfswerth (durch Dr. Rosina)
die exec. Versteigerung der dein Anton
Osolnit von Seidenoorf gehörigen, ge-
richtlich auf 395 ft. geschätzten Realitäten
3ub Rectf.'Nr. l 12/3 und Urb.Nr. 92/3
kä Gut Weinhof bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs. Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläten
bei der ersten und zweiten ^eilbietung nur
um oder über dem Schützungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Ncitationsbeoingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSpcotololle und die Grund-
buchsertractc können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 6. November 1877.

(5281—1) Nr. 7592.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes wo be-
sinnlichen Josef ^etse'schm Pupillen,
beziehungsweise deren ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Nassen-

fuß wird den unbekannten Aufenthaltes
wo befindlichen Josef Lclse'schen Pupillen,
beziehungsweise deren ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiermit erinnert:

Es habe Ißnaz Icrele von Staravas
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Zahlung, resp. Verjährt» und Erloschen«
erllücung dcr auf seinen, im Grundbuche
Arch nut) Urb. - Nr. 37 und 37 ' / , oor>
kommenden Realitäten, im Grunde des
Schuldscheines vom 20. Ollober 1806
undVormerlungSprotololles torn. I, sol. 33,
sowie der Schuldobligation vom 20 April
181? haftenden Satzposten pr. 200 ft.
und pr. 43 ft. '/, kr., »ub iMW. 2?sten
November 1877, Z. 7592. Hiergerichts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 1 8 7 8 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
z 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent«
Haltes Herr Anton Pizmaht von Nassen«
fuß als Kurator aä iietunl auf ihre Gefahr
und Kosten bestallt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuß am
29. November 1877.

(5283- 1) Nr. 7790.

Dritte efec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenf»ß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Kroiscnbach die erec. Versteigerung der dem
Johann Äucar von St . Ruprecht gehö-
rigen, gerichtlich auf 1700 si. geschatztr»,
im Glunobuchc dcr Pfarrgill St . Rup-
recht uut> Rrllf. » Nr. 2 und 3 vorlm»,
menden Realitäten im Reassumiclun^s-
wege bewilligt und hlezu die drille Fcil<
bletungs'Tagsatzung auf dcn

30. J ä n n e r 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfanorealiläl,»
bei dieser Feilbielung auch unter dem
Schätzungswert!)« hinlaugcgrliri» Norden.

Die ^icilaiionsbedingnisse, wurnach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlcgrn hat, sowie
die Schätzuügsprolulollr und die Grund»
buchseflractc können ill der dicbgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassensuß am «ilcn
Dezember 1877^
(5372-1) Nr. I0.M5.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t . l . Bezirksgerichte Mötlling wild
bekannt gcuiachl:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Slarasinic von Krasinz die ercc, Vrrstci-
gerung dcr dem Mathias Kaslclc von
Semic gehörigen, gerichtlich auf l i ^ l fN
geschätzten Realitäten Rust..Enrr..Nl. 49>
und Äcrg'Eurr.'Nr. 'lk2 :nl Gut Sei»!^
bewilliget und hiezu dni ^rilbiclli!!!,''
Tagslltzullgli,, und zwar dic e»stc au> »̂

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

I. M ä r z
und die dritte auf den

2'.1 M ü r z 1 « 7 « ,
jcdcsmal vormiltags vo» 9 viS l ^ U!,l,
im Amtögcbällde mit ocm Anhange a»'
geordnet worden, daß die Pfandicalilälc»
bei der ersten und zweiten Heill>ict>»lö
nur um oder über dem Schatzungiinicltl),
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote cin Nipeiz. Vadium zuhanden t>cl
^icitlltionslommission zu erlegen hat. sowie
die Schätzungilprotololle und die Grund'
buchseftracle lönnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mötllmg a,n 28stc»
Oktober 1877.

(5369-1) Nr. 11 .50^

Executive
Vom l. l. ÄcztrlSgcl ichlr Mottling »vî

belannl gemach!:
ES jei über Ansuchen dcS Dalo Ma l^

von êö̂ e die exec. Versteige; ll„g der d<l
Anna Slubler von Wuschmsdors geliö
rigen. gerichtlich auf 593 fl. geschaytt"
Hubrealilät Ef t r . . Nr. 8 Slcuer^mcin^
Wuschinsdorf bewilliget uno hiezu d^
Feilbietuilgs - Tagsahungei,, und zwar v"
erste auf den

30. I ü n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die drilte auf den

29. M ä r z 1 8 7 8 .
jedesmal vormitlags von 8 blS 9 Uĥ
im Amtsgebäude mit dem «nhai'gc ^
geordnet wurden, daß die Pfand»cal'^
bei der ersten und zwe,w, steilbicinna "'^
um oder über dem Schätzungswerlh. bei l'
dritten aber auch unter demselben hi"t"'
gegeben werden wird. ,̂

Die ^icitationsbedingnisse. w o r " ^
insbesondere jeder Militant vor gemach^.
Änbole ein lOperz, Radium zuhanden ,̂
VicilationslomlUlssion zu erlegen hat. s"^,
das Schähungsprolololl „nd der ^ ^
buchsfflracl können in dcr diesgerichl!'"
Registratur eingesehen werden. «,st

K. l . Bezirksgericht M v t l l i n g am s^r
November 1877.



«u

(3l 2) Nr. 7305>.

^ecutive
Realitäten-Versteigerungen.

Vom l. l. Vezirlsgerichle Krainburg
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Perne v^n Rupa (durch Ndvolaten Ogrinz)
dle exec. Versteigerung der den Mathias
Mahne von Dragotschcin. Hoscf KerSic
von Terboje, Franz Knific und »nton
Knllpic. alle vnn Gt. Walbnrga. Franz
Pipan u»d MallhäuS öimnovc, beide von
Dragotschein, gehörigen nachstehenden Rea<
liliUen, als:

l ) des Antheiles oder Grund«
buchslörpers dr« Mathias
Rahne »nl) Urb. - Nr. 5», ml
Grundbuch obiger Kirche
Einl. - Nr. 182. bestehend
aus den darauf stehenden
Wohn. und Wirthschaft«.
sstbäuden und soxftigem An-
u»d ^ugehör, nllcs unter
Parz.Nr. 81. «2. 35. 03,
^' . 530, 7, 15. 10, 04,
65, «u, 9(1 und 95, und
drm Wtidcrechle auf der Ge-
N'eindehulhwclde Werlascha.
alles im Schätzungswerlhe
von N 0 5 f i .

^ ) dcs Antheiles oder Grund.
bllchHlorprrs dls Iosrf sser-
sir von Terbojc «,,d Olnl.»
Nr. 089, bestellend au« den
Hochwüldparzellen Nr. 035
"nd 74 l , alle im Schätzung«.

.̂  werthe von 270 ..
" ) des «nlhcilcs oder Grund-

buchslüvperS des Franz ^ajc
von St . Walburga »ul»
<öinl.Nr.0^).dtstehenbaus
dlv Uckerparz. Nr. 093, im
Gchähungswerthe von . . 100 ..

4.) des Antheiles oder Grund-
buchslörpers drS Franz Kni«
ftl von ebendorl.^ll> löinl.«
^ir. 091, bestehend aus den
»ckerparzellen Nr. 530.142,
29, diese nur zur Hälfte
Mit 1305 lü«lf t . . und Äser
Parz.-Nr. 3,; und 37, alles
'm Schätzungswerthe von . 500 „

' ) des Antheiles oder Grund-
buchstorpers des Franz Plpan
von Dragolschein lwd Ein!..
^ r . 690, bestehend aus der
Vochwaldparz. Nr. 44» und
^ckerparz. Nr. 037, alles im

.,. ^chiitzllnqswtl the von . . 210 „
^ b<K Antheiles oder Grund.

buchslürpers des Anton llna-
^ oon E l . Walburga »ub
"'" l . .Nr. 0, bestehend au«
"nActerparz.Nr. 124,125.
<̂!6 »md n : j ,,„d Weide,

Parzelle Nr. 114, alle« lm
7 Schützungswerthe yg„ . . H23 ..
') bes Antheiles oder Grund-

buchsliirpcrs des Matthäus
Simnovc von Draqotschein
l»uli E in ! . . Nr. 770, be-
stehend aus der Ackerparzelle
" r . 29 zur Hälfte mil
!3Ll)^ iKlafler, im Schä-
^UngKwerlhe von . . W .
baher lm Oesammlschätzung«<

werthe pr 2918 f l .

^ schuldiger 22 ft. 53 lr. o. 8. e. be-
s ' " 'M und hiezu drei Fellblelungs-Tag»

^ngen. und zwar die erste aus den

22. J ä n n e r .
" zweite auf den

2 2 . F s k i l l u s

""b die dritte auf den
22. M ä r z 1 8 7 « ,

! i n ^ ' " ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,
' der Gerichtslanzlel mit dem Anhange

b^°ldnet worden, daß die Pfandrealilülln
U>n " ? ^ " ""^ zweiten Feilbielung nur
^ oder über dem Schähungswcrlh. bei
l,i„. ^ l i aber auch unter demselben

'"«Mgeben werden.
^sl»l ^uitalionsbtdlngnlsst, wornach
Hni7. " l jeder ^icilanl vor gemachtem
^ c i l ^ " " '0perz. Badium zuhanden der

'"»onslommifston zu erlegen hat, sowle

die Echätzungsprotololle und die Grund«
buchserlracte llinnen in der diesgerichl»
lichen Registratur eingesehen werden.

if. l. Vezirlsgrrichl Kralnburg am
l7. Ollobcr 1«77.

(5314—3) Nr. 7^)2.

Hzecutive
Nealitaten-Versteiaerung.

Bom l. l. Vezirlsgerichte Wippach wird
belannl gemacht:

<i« sei über Ansuchen des l. l Steuer-
amles Wippach (iwm. des h. Ncrars) die
efcc. Vcrstcigrrung der de»n Marlus Fur»
lan von Maulschc ^Ilr. 10 gehörigen Realität
»<l Schivihhosfcn tom. l , pu^. 07 bewilligt
und hlczu drei Feilbictungs'Tagsahungen,
un1> zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

30. M ä r z l 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hierglrichts mit t»cm Anhange angeordnet
worden, dah dic Psandrealiläl bei der
ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über dem Schahungswerth, bei der
drillen a!)tl auch unter demselben hintan»
gegeben werden w »d

Die ^icilalionSbedi:«gnisfe, »ornach
insbesondere jedcr ^icitanl vor gemachtem
Anbolc ein 10pcrz. Badium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das BchätzungSprolololl und der Grund
buchscxlracl tülincn in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VczirlSgerichl Wippach am 10leu
Dezember 1tt77.

(5349 3) Nr. 5007.

Executive Feilbietungen.
Bon de>n l l. Vezirlsarrichle Seifen»

berg wird hiemit belanill gemacht:
<ts sei über das Ansuchen dl« Andrea«

Kllcl von Winlcl (durch Dr. Weueoilter)
gegen Varlhelmä Honig voll Weixel Nr. 0
wegen aus dem gcrichllichen Bergleiche
vom 30. Ol tokr 1807, Z. 4004, schuldigen
42 f l . ö. W. c. u. c. l,l die exec, offent«
liche Versteigerung der dem lctzlern gehv
rigen, im Grundbuche der Herrschast Zo<
belsberg uuli lom. l , lol. 119, Rclf..
Nr. 307 ' / , vorlommenden RlalitÜt, im
gerichtlich erhobenen Schahungswrrlhe von
1100 f l . 0. W.. gewilligct und zur Bor<
nähme derselben die drei Fellbielungs'Tag-
sahungeu auf den

24. J ä n n e r ,
2 5. Feb rua r und
27. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichls mit dem Anhange bcstimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hinlangegcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchseftract und die ^icilulionsbedingnisse
tünnen bci diesem Oelichle in den gewöhn»
llchen Nmtsstunden eingesehen werben.

K. l. Vezirfsgerichl Seijenberg am
13. Dezember 1877.

(5315 -3) Nr 6520.

(5^ecutive
lXealitaten-Versteigerung.

Vom l . f. VezirlSgrlichlt Wippach
wird bekannt gemach!:

(iS sei über Ansuchen des Herrn Bern»
hard Dolenz von Rossenegg dle ef«. Ver
stelgerung der dem ^ran^ Vla^ojne von
Wippach gehörigen, gerichtlich auf 250 ft.
geschütz'en Realiiä' l̂ ci He,lschasl Wippach
tom. X V . pust 05 bewill>^el und hiezu
drei stellbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

25 J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 0. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der eisten und zweilen Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bei
der drillen aber auch unler demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Vicilatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Badium zuhanden der
LlcllationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchsejlracl limnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

Für die unbelannl wo befindlichen
Tabulargläubiaer, als: die Dominil Ho»
^uli'schen Pupillen Theresia Hoolelj, Franz
Ferjanc'ii, Paul Pelr i i , Anna Vlagojne
und Mathias Dolenz, wurde zur Vahruna
ihrer Rechie, resp. der Rechte ihrer un-
belannlen Rechtsnachfolger, Herr Josef
Kelle in Wippach als ituraior »<1 uctum
bestellt.

ik. l. Gezirlsgerlchl Wippach am 11 ten
November 1877.

(34—3) Nr. 7085.

(5<fecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlsgerlchle Krainburg
wird bclannl gemacht:

6s sci über Ansuchen der Maria
Vergant von T l . Georgen Nr. 13 die
efec. Versteigerung der dem Ulrich Tercel
von Hraie Nr. 59 gehörigen, gerichtlich
auf 085 ft. geschützten, im Grundbuchc der
Herrschaft Flöonig «ul) Reclf.. Nr. 12 > 9
vorlommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungsTagsatzungen, und zwar
die erste auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1878 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
in der Gerichlstllnzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Pfandrea»
litat bei der ersten und zweiten Feübie»
tung nur um oder über dem Schützungs-
werlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die ^icilalionSbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lUperz. Paoium zuhanoen der
^icilaliollslommijsion zu erlegen hat, sowie
da« Schähungsprolololl und der Grund'
buchseftract tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden,

K. l. Orzirlsgerichl Krainburg am
3 l . Ollober 1877.

( 3 2 - 3 ) Nr. 7437.

Executive
Rcalitätenversteigeiung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannl aemachl:

i is sei über Ansuchen der Gertraud Mol»
nil von ttachuwitsch die efec. Versteigerung
der der Helena Noprel von Michclslrllen
gehörigen, gerichllich aus 1295 f l . ge«
schützten, im Grundbuche der Herrschaft
Michelftetlcn «ut, Urd. . Nr 82 und N 4
vorlommcnden Realität bewilliget und
hiezu drei FeilbielungO'Taasahungen, und
zwar die erste auf den

2 3. J ä n n r r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die drille auf den

2 3. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Oerichlslanzlei mit o<m Anhange an»
geordnet worden, daß die Psandrcalilüt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchätzungSwerlh, bci der
drillen aber auch unler demselben hinlan»
gegeben werden wird.

Die ^»cilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsrrtract lbnnen in der die«gerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

lt l. Bezillegericht l^rainburg am
22. Oltober 1877.

(35-3) Nr. 8170.

Executive
Vom l. l. Vrzirlögerlchle Kramburg

wird belannt gemacht:
<t« sei über »nsuchen be« Martin Povie.

Pfarrer zu G l . Georgen (durch Dr. Men»

lin^er,Advolat in ltrainbuig» die executive
Versteigerung dir den> 'i
Dornce gehörigr», gr> ' .
geschaßten, im Grundbuchs Floomy »ub
Rcts, - Nr. 801 oorlommenden Realnül
bewilliget und hiezu drei Feilbielunge-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

2 5. I ü m i s '
die zweite auf den

2 7. F e b r u n i
und die dritte auf den

2 7. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormitlagb von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angfvrdnet
worden, daß die PsandttaMäl bei der
ersten und zweiten Fiilbietung nur um
oder über dem Schätzungen^ l lh, bci der
dritten aber auch unlcr demselben hintan»
gegeben »erden wirb.

Die ^icllalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icüanl vor gcmachlrm
Anbote ein 10pnz. Badmm zuhanden der
^icitalionslommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schützungeprolololl und oer Grund
buchSrrtracl lonnen in der diesgerichllichen
Registratur ringrjehen werden

U. l. V'z«rtsgericht Krainburg am
22. November 1877.

(5310-3 ) Nr. 7038.

(5fecutwe
stealitaten - Versteigerung.

Vom l . l . Gezirlsgklichte Wippach wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuche,! des dolenz
Gemii von kennenfelo Nr. 0 die exec.
Versteigerung der dem Andreas Ael von
Vudanjc Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
910 fi. geschätzten Realität zui Herrschaft
Wippach tolu. V, j»l» .̂ 40i bewiUigll und
h,ezu drei Feilbietungs»Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. Feb rua r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pjandrcalnat bei der
erjlen und zwritsn Fl'llu'lnnq nur um
oder über dem i: r
dritten aber auch »
gcgeb'N werden wird.

Die ^icitlllionsbedingnissl. n^i,^ch
insbesondere jlder »'icilanl vor «nnachlsm
«nbole e>n 1«)pc r
^icilalionslomnn , , ., , , , le
das SchatzungsprotoloU und der Grund
buchserlract lönnen in der diesgerichlllchen
Registratur lixarsehen werben.

richt W.pvach am 29slen
Nl,l

(5300 -3 ) Nr. 1<»,<

(ifecutive
Nealitaten-Vcrsteigerung.

Bom l l. BczillKgrrichle Möl ' l l in,
wird bekannt gcmachl:

<i« fei über Ansuchen der Frau An
tonia Hsß von Mötllina di " r-
sleigerung der dem minf»; t̂ s> :»
^i i von Tichuril >l
975 fi, geschätzte,, l,
^ Slruernsmeilu l und
hiezu drei Feilbill',' , ^^>. und
zwar die erste auf dl

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r
nnd die dri l l , auf den

2 7 M ä r z l 8 7 8 .
jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr.
im Oerichlsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psundrn»-
li lül bel der ersten und zweiten Feil-
bielui'g nur um oder über dem 3 ' -: ^
werth, bei der drillen abe,
demselben hintan

Die rir.tal
insbsslnidsrc ;»c",i visila,,! v>. »,
»nbotc rn» luplvz Buc»»», ^..,..,,^.' ^ r
^icilationslommission zu erllasn bc><. iolv,e
das 3^>ä^,^
t,'l!chi>l,llun '
Registratur

24. Oltober 1877. "



90

Sntade St»
zu 1>t»eu läqlich l'oii ^ llhr nachuutla^v »is

am Kaiser IosefSplatz Nr. l i i
Haudelslehranstalt,, Emqang rechtz» in« Hof.

Auf Perlan^en auch in Piwachäusern, öffent-
licheil Llilalen. Vereiuei» ?c. »on '̂> lii5 12 Ilhr
vormittags und nach ', Uhr nachmittags

j Das j

^ T u ^ - u. Leinenwnren-EtnWemen! >

l Diil'lich, tiathausplch ^lr. 7, !
! rmpfichlt sei» c;rus!es ^aqor in Talon- ^
j und Vallartiteln für die llarnevalssaifou ^
i I«?8. (200) l : i - I i

Täglich frische

,77) 6—."> >n

Conditorei
^unssreypla^!,

^luä, empfehle ich dem geehrten P, T. Pu-
dlitllm aNr ?lrtcn von Bcftellungen für Zoireen,
Bälle, Hochzeiten n f, w, înf Gefrnrnes, Creme.
Sulzen, Compots. feinsle Aondons und Bäckerei,

Für einen Norton auf dem l»»n6« wird
ein tüchtiger

Gartner
.Lilian T>crlan t̂ wird auvgrzeichin'ic Nennt
niffc im <^eulüscbau. Ängetüesfriic^ in Älunieii'
und lllisttiiltur >?l>nnt!lis einer flavijchen Sprache
qewährt Vorzug,

Bewerber wollen fich untrr Angabe ihrer
Änfprüche an die Expedition dies^ Blattes unter
(ihiffn' , . ^ . 2 . <?.'' w,nden, l,!^) î—2

(168—1) Nr. 29.008.

Bekanntmachung.
Vom l. t. stäot.- deleg Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß
das hohe t, l. Bundesgericht in ^aibach
den Johann Novak, Grundbesitzer in Tacen.
« i t Beschluß vom 18. Dezember 1877.
Z. 11.214, als Verschwender zu erklären
befunden habe.

K l . stiidt.°deleg Bezirksgericht 8aibach
am 23. Dezember 1877.

(120—3) Nr. 9^45>.

Kuratelsverlxülglllig.
Wider Paul Klun von Niederdorf ist

wegen Wahnsinnes die Kuratel verhäng!
und demselben Anton Klun von Nieder-
dorf zum Kurator bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 25sten
Dezember 1877.

(15,0—1) Nr. 11,280.

Belanntmachuug.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts«

Nachfolgern der Tabulargläubiger Ger.
traud. Ursula, Maria l . Maria I I , ?u<
cia, Marusa, Barbara. Apollonia und
Andrea« Tomazin. sämmtliche von Zi<
berse, wird hiemit bekannt gemacht, daß
denselben Michael Rupnil von Hiberie
als Kurator aä Hcwm aufgestellt und
diesem der Tabularbescheid vom 7. März
1877. Z. 2343, zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht t i tsch an, 30sten
November 1877.

(130—3) Nr. 12,465.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Bar-

thelmä Pfeifer von Laibach wird hiemit
bekannt gemacht, daß demselben Herr Karl
Puppis. Handelsmann von Kirchdorf, als
Kurator aä licwru aufgestellt und dem-
selben der Realfeitbietungs-Bescheid vom
28. Ju l i 1877. Z. 4005. zugefertiget
»urde.

K. l . Bezirksgericht »oitsch am 20ften
Dezember 1877.

Milhllulllllhcr
machen »ir »arauf ««fmertsam, dnü in unserer liieiortigen Dampfmuyle l<» stück gebrauchte,
jedoch gut erhaltene

Wiener Gries-Putzmaschinen
zu billigem Preife abzugeben sind.

(KN) :-:; Krainijche InduftrieMeseUschast.

Mit nur s Liese, vom Viaglftrale der Ttaot Wien zu Beflen dos Armen-
^ ? ^ > > ^ ^ « ^ fsnlles veranstaltete Lotterie enthalt Treffer von
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " lNOU^oo^ , Dutatsn l<)<), lM), ! dulden

als Pivie eine« 2<»<,, ,<M, 100 j in lvold. «00, 100 j Tilbcr !
Original - Loses j :z Wiener issmmuual̂ 'ssc, »even

^ Du l l l teN licträat. nnd uielr an^e^ >tiinfl uno Wcrth^^ensland^ in «ttold^
effectiv in Gold. l. und Hilber, zusammen

^ »<ß<»<ß Treffer "" ̂ .?"' «« ,««<» «».
Tie Ziehung erfolgt nuter Kontrolle des Magistrates am 5teu

März 1878. ^ ' , ^ ^ <
Bei nuswärtigcn Aufträgen luird sranliertl, însendnnss deo Äelra.qev nnd Beischlnf',

von "0 lr. fiir ^rnncoznsendnnq ner i!ose nnd f ,̂ der ,zie!,unq<!lif<e erfucht.

^ ffßckßWL liMMM. fflUÜMßüI3.
(132—2) Nr. 11,562.

Executive
Fährnis Versteigerullg.

Vom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hugo
Potyka von Wien die exec. Feilbietung
der dem Mathias Perne, Schuhmacher
in Laidach, gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 467 ft.
15 kr. geschätzten Fahrnisse, a ls : Ein-
richtungsstücke und Schuhmacherwaren,
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 9 . J ä n n e r

und die zweite auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 8 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung und dem
Bertaufsgewölbe des Mathias Perne
in Laibach mit dem Beisatze angeord-
net worden, daß die Pfandstücke bei
der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben qegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben wer-
den.

Laibach am 3 1 . Dezember 1877.

(90 — 2) Nr. 11,082.

Executive
Fablnis-Verstelgerilug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Loibner die exec. Feilbietung der den
Leopold Gohl sen. und jun. in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 419 f l . geschätzten
Fährnisse, a ls : Zimmer- und Ge-
woldseinrichtung, bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 2 . J ä n n e r

und die zweite auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 dis 6 Uhr nach
mittags, im Wohnorte des Execulen
in Laibach mit dem Beisatze angeord-
dnet worden, daß die Psandstücke bei
der ersten Feilbietunq nur um oder

über dem Schätzungswerlh, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschaffung hintangegeben wer-
den.

Laibach am 22. Dezember 1877.

(97-2) Nr. 11,561.

Executive
Fahmis - Verstelgerullg.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des E. A.
Spina (Verlags- und Kunsthandlung
in Wien) die exec. Feilbictung der der
Eoncursmasse des Georg Lercher in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 581 ft.
geschätzten Fahrnisse, a ls : 3591 Bände
Bücher, bewilliget und hiezu zwei Fei l '
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 9 . J ä n n e r

und die zweite auf den

1 3 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in dem Geschäftslokale des
Georg Lercher am Hauptplatze in Lai-
bach mit dem Beisatze angeordnet wor-
den, daß die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach am 3 1 . Dezsmber 1877.

(5162—3) Nr. 4 l 22.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Von, l. t, Bezirksgerichte Ior ia wird
bekannt gemacht, daß in der löxecutions
fache des Michael Majn i l von Merslilog
gegen Blas Majnit von Vomc pcto. 25,8 ft.
s. Ä. die mit dem Bescheide vom Ittten
August 1^77. Z. 3711. auf den I.Lep.
tember lh77 angeordnete drltte execntive
Feilbietung dcr Realität und Urb.-Nr. !1.')l1
all Herrschast Wippach auf dcn

13. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um l» Uhr. Hiergerichts mit
den» Geisatzc übertragen worden ist, daß
die Realität lui dieser dritten ^cilliielnna,
niilhiqenfalls a»ich nnttr dem Tchähungs«
werthe pr. 16<!3 fl, an den Meistbietenden
hinlangeaeben werden wird.

K. s, Nezirlsaericht Idr ia am iiten
Oktober 1877.

(1N4—2) Nr. 6916.

Bekanntmachung.
Dem Tabulargläuuiger Johann Tljallr

von Zalilog wird wegen seines erfolgten
Ablebens, beziehungsweise seinen unbelann<
ten Erben und Rechtsnachfolgern, ein Ku-
rator in der Person des Herrn Mathias
Killer von kack aufgestellt und dekretiert
und demselben der diesgerlchlllche Neal<
efeculionkbtscheid vom 10. November 1«77,
Z. 5)902, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht ttack am 3lsten
Dezember 1877.

(5368—3) Ns. 1 I M 4 ?

Cmlnmmg
an Katharina H o r o a t von Bubnarze,

unbekannten Aufenthaltes.
Bon dem t. l. Bezirksgerichte Mottling

wird der Katharina Horoat von Vubnarze,
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

<ös habe wider dieselbe bei diesem Oe<
richte Georg Ho^evar von Nosalniz Nr. .'U
die Klage äe l»r2<^ lO. April 1877. Zahl
11,0<i<j, überreicht, worüber die Berhand
lungs Tagsatznng aus den

2 5i. J ä n n e r l « 7 «

angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagte»

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l. l . ürblanden a! weslNt»
ist, so hat man zn ihrer Vertretung u»^
auf ihre Gcfahr und Kosten den ^oscl
Pohlin von Mottling als Kurator »ä
zctum bestellt.

Katharina Horoal wird hievon zu de>"
linde verständlget, damit dieselbe alle»'
falls zur rechten Zeit selbst erscheine odel
sich e,',cn anderen Sachwalter licslcllc ml0
dies.m Gerichte namhaft mache, ilbellMpl
im ordnungsmäßigen Wege einschrcilc unt»
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten könne, widligenS diese
Nechttzsache mit dem ausgestellten Kuralol
nach den Bestimmungen der GcrichtS'
ordnung verhandelt wcrden und die Ot'
klagte, welcher es übrigens freisteht, ihr
Rechlsbehelse auch dem benannten Knratlö
an die Hand zu geben, sich die aus clnel
Veraosäilmuna. entstehenden Folgen selbst
beizumtsscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Mottl ing am 25sten
November 1877.

( 1 2 3 - 3 ) Nr. 77467

Erilmerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

V a m b i c von Traunil.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Reisn')

wird den, unbekannt wo befindlichen Ialol»
Bambic von Traunil hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei dicie»"
Gerichte Joh, Bencina von I raun i l (durch
den Bevollmächtigen Adolf ^unac'ek) d'l
Klage auf Zahlung vcn 22 fl. 02 kr-
eingebracht, worüber die Verhandlung il"
Vagatelloerfahren n>it dem Anhange t»e<
tz 2« dcs Bagatellgesetzes auf den

25. J ä n n e r 1 3 7 8 .

vormittags um 9 Uhr, hier^ichts <"'
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagt
diesem Gerichte unbekannt und derscl̂
vielleicht aus den l. k. Erblanden annieset
ist, so hat man zu dessen Verttelnng u"^
auf seine Gefahr und Kosten dcn H>l'"
ssranz Erliounic. t. l. Notar in R,lf»'j'
als Kurator ^ l »<:ww bestrlN.

Jakob Vambic wird hievon zn t""'
Ende verständiget, damit er al lenfal ls^
rechten Zeit selbst erscheine, oder sich eis""
andern Sachwalter bestelle u.<d di»s'"'
Gerichte namhaft mache, überhanpt '^
ordnungsmäßigen Wege einschrrilc »F
d̂ e zu seiner Pcrlheidlguna erfolderlickl"
Schritte einleiten könne, widrigeni» dil>
Rechtssache mit dem aufgestellten K m a ^
nach den Bestimmungen der Gericht
ordnung verhandelt werden nnd dcM ^ '
llaglen. welchem ,s übrigens frei st^''
sklne Rechtsbehelfe auch dem benanutc"
Kurator an die Hand zu geben, sich ,,
aus einer Vcrabsäumun^ entstehenden 3"
gen selbst beî imessrn haben wird. .

K. l. Bezirksgericht Reifni, am ?""
Dezember 1877.
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